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Liebe Mitglieder, liebe Tierfreunde,

wir hoffen, das neue Jahr hat für euch und eure
tierischen Mitbewohner gut begonnen. Gerne
möchten wir uns bei euch ganz herzlich für
euren Einsatz und die Zeit bedanken, die ihr im
letzten Jahr dem Verein bzw. den Tieren habt
zukommen lassen. Durch eure Unterstützung
konnten wir viele Projekte angehen und haben
so zahlreiche schöne und auch einige schwere
Momente erlebt - vor allem aber haben wir
vielen Tieren geholfen.

Als kleiner Verein waren wir im letzten Jahr
mehrfach an der Belastungsgrenze. Schon
längst ereilen uns Hilferufe nicht mehr nur aus
Karben, sondern aus der gesamten Umgebung.
Auch im neuen Jahr sind wir auf eure
Unterstützung angewiesen. Im Frühjahr starten
wir wieder mit der Rehkitz-Rettung. Zu diesem
Thema veranstalten wir am 17. März im
Bürgerzentrum einen Info-Abend. Interessierte
sind herzlich willkommen. Übrigens werden wir
unsere Stammtische ab sofort durch Info-
Abende dieser Art zu aktuellen Themen
ersetzen (s. Termine).

Im letzten Jahr haben wir 59 Babykatzen
eingefangen. Auch mit der Unterstützung von
befreundeten Vereinen konnten wir die Tiere in
ein schönes Zuhause vermitteln. Ein Kätzchen
hat es leider nicht geschafft und ist trotz
intensiver tierärztlicher Versorgung und jeder
Menge Fürsorge in den Armen der Pflegemama
verstorben. Umso mehr müssen wir uns
freuen, dass die beiden Geschwister sich von
der schweren Erkrankung erholt haben und
jetzt ein glückliches Dasein als Stubentiger
führen. Auf der gleichen Pflegestelle kamen
dieses Jahr unsere ersten Vereinsbabys zur
Welt. Auch für diese vier haben wir ein schönes
Zuhause gefunden. Nur für die Mutterkatze
konnte sich bis jetzt niemand begeistern. Sie
wartet noch immer auf ernsthafte
Interessenten (s. Zuhause gesucht).

Um nicht wieder im Frühling mit einer Welle
von Babykatzen überrollt zu werden, müssen
wir auch dieses Jahr wieder einen Schwerpunkt
auf die Kastration von freilaufenden Katzen
legen. Allein 40 erwachsene Katzen haben wir
im letzten Jahr kastriert. Nach wie vor sind wir
auf der Suche nach Helfern für
Kastrationsaktionen. Und natürlich suchen wir
weiterhin ganz dringend nach Pflegestellen.
Hierzu veranstalten wir im Mai einen Info-
Abend (s. Termine).

Mit den Projekten im letzten Jahr könnten wir
mehrere Seiten füllen. Erwähnt sei auch noch,
dass wir ein Chip-Lesegerät angeschafft und
mit dem Bauhof der Stadt Karben eine
Vereinbarung getroffen haben: Wir werden
gerufen um aufgefundene, tote, meist
überfahrene Katzen zu identifizieren. In diesem
Jahr hatten wir etliche verunfallte Katzen. Das
ist keine schöne Arbeit, aber für Besitzer, die
eine Katze vermissen, eine große Hilfe. Leider
waren jedoch nur 2 Katzen gechippt. Auch vor
dem Hintergrund dieser Erfahrungen können
wir nur immer wieder darauf aufmerksam
machen: Bitte lasst eure Tiere chippen und bei
Tasso registrieren, auch wenn es Hauskatzen
ohne Freigang sind.

Ein Dank geht auch an unsere Pflegestelle für
Vögel, Familie Hilger aus Niederdorfelden, die
sich im letzten Jahr wieder mit viel Hingabe und
fachmännischer Pflege um unsere gefiederten
Findlinge gekümmert haben. Sieben Vögel, vier
Spatzen, zwei Amseln und eine Drossel konnten
wir nach erfolgreicher Aufzucht wieder in
Karben auswildern.

Wie ihr seht, auch im neuen Jahr kommt viel
Arbeit auf uns zu. Wir freuen uns auf die neuen
Herausforderungen.

Liebe Grüße und ein erfolgreiches Jahr wünscht
euch euer Vorstand: Christine, Ilona, Melanie
und Vera
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Was in den letzten Monaten passiert ist ...

Ausgesetzt zur Sommerzeit: Meerschweinchen
Waltraud haben wir ausgesetzt am Karbener
Waldrand gefunden. Pünktlich zum Beginn der
Sommerferien... Wir haben sie aufgenommen
und inzwischen in fachkundige Betreuung
weitergegeben.

Krimilesung für den Tierschutz: Ende
November fand die 13. Fischer-Schädler
Krimilesung statt. Zwei Euro jeder Eintrittskarte
sowie die Erlöse der Tombola hat das Autohaus
an uns gespendet. Letztlich konnten wir uns
über 1.000 Euro freuen und einen schönen
Abend bei Apfelwein und Weißbier verbringen.
Herzlichen Dank!

Überraschende Spende: Mit dem Autohaus
Fischer-Schädler in Bad Vilbel konnten wir
letztes Jahr einen tollen Sponsor gewinnen. Im
Juli haben uns die beiden Eigentümerinnen, die
sich seit vielen Jahren für den Tierschutz
engagieren, 1.500 Euro gespendet.

Das Geld hat uns genau zur richtigen Zeit
erreicht: Durch die vielen Babykatzen, die wir
versorgt haben, hatten wir enorme
Tierarztkosten.



Spendenbaum: Im Dezemeber durften wir im
Fressnapfmarkt Karben wieder einen
Weihnachtsbaum aufstellen. Der Baum war mit
Spendenkarten geschmückt, auf denen
verschiedene Tierwünsche vermerkt waren.

Die Resonanz der Kunden hat uns beeindruckt.
Alle Wünsche wurden erfüllt! Nach
Weihnachten haben wir die Geschenke an
unsere Pflegestellen oder die von befreundeten
Vereinen weitergeben. Die Tiere haben sich
sehr über ihre neuen Decken, Körbchen und
das Spielzeug gefreut. Herzlichen Dank an alle!
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Kalender 2017: Mit Unterstützung von
Opportunity und dem Autohaus Fischer-
Schädler haben wir erstmals einen
Fotokalender herausgebraucht. Die zwölf Seiten
zieren Katzen, die wir versorgt haben. Alle
Fotos wurden von Patrice Ganel gemacht.

Restexemplare können ab sofort zum
Sonderpreis von 5 Euro über die Tierarztpraxis
Dr. Rinck in Karben erworben werden.

Gewerbeschau Karben: Im September 2016
waren wir auf der Gewerbeschau mit einem
Infostand vertreten. An den beiden Tagen
haben wir mit den Besuchern der
Gewerbeschau über unsere aktuellen Projekte
gesprochen. Die kleinen Gäste durften sich
über Kinderschminken freuen.

Was in den letzten Monaten passiert ist ...
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Paulchen und Vito: Der Halter der 2004
geborenen Brüder wandert ins Ausland aus
und kann die beiden leider nicht mitnehmen.
Paulchen und Vito sind geimpft, gechipt und
kastriert. Beide sind an Hunde gewöhnt. Sie
sind ruhig und anfangs ein wenig scheu.

Paulchen geht noch ganz selten mal nach
draußen, man könnte sie deshalb auch in der
Wohnung halten, wenn ein gesicherter Balkon
vorhanden ist.

Susi: Susi ist eine etwa 2 Jahre alte, anhänglich
und sehr gelehrige Katze. Wir haben Susi im
Frühjahr aufgenommen, als sie hochschwanger
war. Sie hat ihre Kleinen bei uns zur Welt
gebracht und war eine tolle, fürsorgliche
Mutter. Leider kann sie nun nicht mehr zu
ihrem alten Zuhause zurück.

Zurzeit lebt sie auf einer Pflegestelle, wo sie
jedoch nicht bleiben kann. Ihre Kinder sind
inzwischen vermittelt. Auch Susi hat ein
schönes Zuhause verdient. Sie wünscht sich
eine Haltung als Einzelkatze in einer ruhigen
Wohngegend mit Freigang.

Unsere Notfälle - Zuhause gesucht



Kontakt
Tierschutz Karben e.V.
c/o Christine Gredel
Ludwigstraße 19
61184 Karben
Telefon: 06039 42648
Mobil: 0152 29737610
info@tierschutz-karben.de
www.tierschutz-karben.de

Unsere Bankverbindung
Frankfurter Volksbank
IBAN DE86501900006401192415
BIC FFVBDEFF

Eingetragen im Vereinsregister
beim Amtsgericht Frankfurt
auf Registerblatt VR 15003
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Unsere Notfälle - Zuhause gesucht

Info-Abend
Wann: 17. März (Themenschwerpunkt: Rehkitzrettung), 5. Mai (Themenschwerpunkt: Anforderungen
an eine Katzen-Pflegestelle); jeweils um 19 Uhr
Wo: am 17. März im Clubraum Keller des Bürgerzentrums Karben, am 5. Mai in der Weinscheune
Rendel

Flohmarkt
Wann: 24./25. Juni
Wo: Klein-Kärber Markt, im Hof der Rathausstr. 14

Unsere selbstgenähten Decken bieten wir im Frühjahr auf Flohmärkten in Karben und Bad Vilbel an.

Mitgliederversammlung
Wann: 23. Oktober, 19 Uhr
Wo: Clubraum 1, Bürgerzentrum Karben

Termine

Jonathan: Der etwa sechs Jahre alter Kater ist
vor ca. einem Jahr einer Familie in Klein-Karben
zugelaufen. Damals war er noch scheu, ein
Besitzer konnte nie ermittelt werden. Leider
verträgt Jonathan sich nicht mit dem Kater der
Familie, sodass sie sich schweren Herzens dazu
entschlossen hat, ein neues Zuhause für
Jonathan zu suchen.

Er sollte zu katzenerfahrenen Menschen mit
genügend Zeit kommen und wünscht sich eine
Haltung als Einzelkater. Freigang ist unbedingt
erforderlich. Er spielt und schmust gerne und
hat einen gesunden Appetit. Jonathan ist sehr
anhänglich.


